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Das ist Plan International

Plan International 
Deutschland e. V.
Bramfelder Str. 70
22305 Hamburg
Tel.: 040 / 60 77 16-228 
E-Mail: info@plan.de
www.plan.de

Rundum gut informiert:
• �Wir bieten mehr als 80 Jahre Erfah-

rung in Planung, Durchführung und 
Evaluierung von Projekten.

• �Wir informieren regelmäßig über die 
Projekte in unserem Patenschafts-
Magazin Plan Post und im Internet.

• �Zu Jahresbeginn erhalten Sie Ihre 
Zuwendungsbestätigung per Post.

• �Spenden von Privatpersonen in  
Österreich werden automatisch 
vom Finanzamt berücksichtigt.

• �Informationen zu weiteren Projekten 
erhalten Sie von unserem Paten-
schaftsteam.

In diesen Ländern arbeitet Plan:
Ägypten, Äthiopien, Bangladesch, 
Benin, Bolivien, Brasilien, Burkina  
Faso, China, Dominikanische Re- 
publik, Ecuador, El Salvador, Fidschi, 
Ghana, Guatemala, Guinea, Guinea- 
Bissau, Haiti, Honduras, Indien, 
Indonesien, Jordanien, Kambodscha, 
Kamerun, Kenia, Kolumbien, Laos, 
Libanon, Liberia, Malawi, Mali, Mo- 
sambik, Myanmar, Nepal, Nicaragua, 
Niger, Nigeria, Paraguay, Papua-Neu- 
guinea, Peru, Philippinen, Ruanda,  
Salomonen, Sambia, Senegal, Sierra 
Leone, Simbabwe, Somalia, Sudan, 
Südsudan, Tansania, Thailand, 
Timor-Leste, Togo, Uganda, Vietnam, 
Zentralafrikanische Republik

„Die unabhängige und konfessionell nicht gebundene 
Organisation überzeugt mich durch ihre nachhaltigen 
Selbsthilfe-Projekte, die nicht nur einem einzelnen 
Kind, sondern der ganzen Gemeinde zugutekommen. 
Daher unterstütze ich die Arbeit von Plan von ganzem 
Herzen. Durch den Sonderprojekt-Fonds können
wichtige Zusatzprojekte schnell und unkompli-
ziert durchgeführt werden. Bitte helfen auch Sie.“

Ulrich Wickert
Buchautor, Plan-Pate, Mitglied des Kuratoriums 
von Plan International Deutschland e. V.

Plan International ist eine religiös und 
weltanschaulich unabhängige 
Hilfsorganisation, die sich weltweit für 
die Chancen und Rechte der Kinder 
engagiert. Unsere nachhaltigen und 
kindorientierten Selbsthilfeprojekte 
finanzieren wir hauptsächlich über 
Patenschaften, Einzelspenden und 
öffentliche Mittel. Mädchen werden 
besonders gefördert, damit sie glei- 
che Chancen erhalten wie Jungen. 
Von den weltweit 1,2 Millionen 
Kinderpatenschaften betreut Plan 
International Deutschland mehr als 
380.000 und erreicht damit in den 
Programmgebieten über drei Millio- 
nen Menschen. Die Projekte in Afrika, 
Asien und Lateinamerika werden in 
Abstimmung mit den Kindern, Familien 
und Gemeinden geplant und realisiert.  
Ziel ist die dauerhafte Verbesserung 
der Lebensumstände. Plan verbes- 
sert die Lebensbedingungen von 
Kindern, Familien und ihren Gemein- 
den in sechs Wirkungsbereichen. 

Bildung
Fortbildungen für Lehrkräfte, Men- 
schenrechtsbildung, Einführung  
von Sexualkunde und Nachhaltig-
keit in den Lehrplan, Gründung von 
Eltern- und Schüler:innenräten.

Wirtschaftliche Stärkung von
Jugendlichen
Berufsförderung von Jugendlichen,
Spargruppen, verbesserte Unter-
richtsqualität an Berufsschulen, 
Förderung menschenwürdiger 
Arbeit und Einführung internationaler 
Arbeitsstandards.

Politische Teilhabe
Systematische Teilhabe Jugend-
licher an Entscheidungsprozessen,  
gemeinsame Kampagnen mit 
globalen Jugendbewegungen, 
Netzwerken und Bündnissen.

Sexuelle und reproduktive Rechte
Sexualerziehung für Jugendliche,
jugendfreundliche Gesundheits-
dienste, Abschaffung schädlicher
Praktiken wie Kinderheirat.

Schutz von Kindern vor Gewalt
Gesetze zu Kinderschutz, effektive 
Meldesysteme, Selbstverteidigung.

Gesundes Aufwachsen
Frühkindliche Förderung, gesunde 
Ernährung, Schutz vor Gewalt, 
sauberes Trinkwasser und Hygiene, 
Schulungen für Eltern.

Plan International Deutschland e. V. wurde mit dem 
Spendensiegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale 
Fragen (DZI) ausgezeichnet. Es steht für geprüfte Trans-
parenz und Wirtschaftlichkeit im Spendenwesen. Der TÜV 
NORD hat Plan 2021 im Geltungsbereich „Zufriedenheit 
der Pat:innen und Spender:innen mit dem Service und 
Leistungsangebot der Hilfsorganisation“ geprüft. Plan 
International Deutschland erzielte bei den Servicefaktoren 
eine Gesamtzufriedenheit von 1,5 in Schulnoten sowie 
eine Weiterempfehlungsquote von 96 %.

Kindern nach-

haltig helfen!

Sonderprojekt-

Fonds
Sonderprojekt-Fonds
Unterstützen auch Sie den

Spendenkonto IBAN DE92 2512 0510 0009 4449 33
Bank für Sozialwirtschaft, BIC BFSWDE33HAN
Stichwort: Sonderprojekt-Fonds
oder online unter www.plan.de
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Bitte helfen 
auch Sie mit 
einer Spende! 
Vielen Dank.

B
F

S
W

D
E

3
3

H
A

N

Wenn Sie wichtige Hilfs-
projekte fördern möchten, 
spenden Sie in unseren 
Sonderprojekt-Fonds. 

Mit diesem finanzieren wir 
Hilfsprojekte in Entwicklungs-
ländern, zum Beispiel zur Ver- 
besserung der Trinkwasserver-
sorgung, zur Prävention von HIV 
und Malaria oder für bessere 
Bildungschancen. 

Als Kinderhilfsorganisation legen 
wir den Fokus unserer Arbeit auf 
die speziellen Bedürfnisse der 
Kinder.

Sie können dazu beitragen, 
dass bedeutende und dringen-
de Projekte flexibel realisiert 
werden. Zum Teil werden diese 
auch durch öffentliche Geber 
unterstützt. Der Sonderprojekt-
Fonds sichert die Finanzierung 
der oft mehrjährigen Aktivitä-
ten. Die Erfolge unserer Arbeit 
zeigen, wie wichtig es ist, unsere 
Projektarbeit auszuweiten.

Bildung
Förderung des Schulbesuchs und 
der beruflichen Bildung als Basis 
für ein eigenes Einkommen

Hygiene und Gesundheit
Gleichberechtigter Zugang zu Ge- 
sundheit und Menstruationshygiene

Schutz
Kinder schützen vor Kinderrechts- 
verletzungen wie Gewalt und 
Kinderarbeit

Weltweite Hilfe
In mehr als 50 Ländern in Afrika, 
Asien und Lateinamerika aktiv, 
auch mit Unterstüztung von 
öffentlichen Gebern

Einkommenssicherung
Für Familien zum Beispiel durch 
die Unterstützung bei der Erstel-
lung von Geschäftsplänen

Aufklärung
Alle Beteiligten über Kinderrechte 
aufklären und Teilhabe der Mäd-
chen und Jungen stärken

Spenden, wo es am Nötigsten ist!

Aktuelle Sonderprojekte
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Mali – Weibliche Genitalver-
stümmelung abschaffen
Die weibliche Genitalverstüm-
melung ist weltweit verbreitet.  
Sie ist stark mit kulturellen Werten 
verbunden und viele Menschen 
glauben, sie sei religiös veran-
kert. Frauen, die nicht beschnit-
ten sind, haben Schwierigkeiten 
einen Ehepartner zu finden und 
werden sozial ausgeschlossen. 

Die meisten Mädchen werden 
vor ihrem fünften Geburtstag 
beschnitten. Die gesundheitli-
chen und psychischen Folgen 
sind gravierend. Komplikatio-
nen durch medizinisch unzurei-
chend ausgebildete Beschneide-
rinnen und Infektionen sind 
häufig. Hinzu kommen spätere 
Beschwerden während der 
Menstruation oder beim Wasser-
lassen. 

Mali gehört zu den wenigen 
afrikanischen Ländern, in denen 
es bisher kein gesetzliches 
Verbot von FGM/C1 gibt. Mit 
diesem Projekt wollen wir in  

24 Dörfern die weibliche Genital- 
verstümmelung abschaffen. Wir 
sensibilisieren Eltern und ange- 
sehene Gemeindemitglieder für 
die schweren Folgen der Genital-
verstümmelung, damit sie sich 
aktiv für eine Beendigung der 
Praktik einsetzen. Außerdem un- 
terstützen wir lokale Regierungen 
dabei, Pläne zur Abschaffung 
von FGM/C zu entwickeln und 
umzusetzen. 

Insgesamt erreichen die 
Projektmaßnahmen 69.600 
Menschen in 49 Dörfern im 
Bezirk Bafoulabé. 2.300 
Jugendliche und Erwachsene 
sind direkt an den Projektakti-
vitäten beteiligt. Das Projekt 
läuft bis Juli 2023. Das Budget 
beläuft sich auf 2.420.000 Euro.

Guatemala – Gesunde Kinder 
trotz Klimawandel
Die Auswirkungen des Klima- 
wandels sind weltweit zu 
spüren. Länder wie Guatemala 
trifft es aufgrund ihrer geogra-
phischen Lage besonders stark. 

Eine anhaltende Dürreperiode 
hat die landwirtschaftliche 
Produktion schwer geschä-
digt und es kam zu großen 
Ernteverlusten insbesondere 
bei den Grundnahrungsmitteln 
Mais und Bohnen. Die Projekt-
gebiete Baja Verapaz und 
Quiché gehören zu den ärmsten 
Regionen des Landes. 

Besonders alarmierend ist die 
Zunahme chronischer 
Mangelernährung bei Kindern 
unter fünf Jahren. Sie hat 
fatale Folgen für die Kinder,  
denn sie kann zu verzögerter 
geistiger und körperlicher 
Entwicklung, Lernproblemen 
und einem erhöhten Krank-
heitsrisiko führen. Mit diesem 
Projekt verbessern wir die Lebens- 
bedingungen der Familien in den 
ländlichen Projektgebieten. 

Wir fördern die Ernährungs- 
sicherheit und Mutter-Kind-
Gesundheit und unterstützen 
vor allem junge Mütter, ihren 
Lebensunterhalt zu verbes-
sern und ihren Kindern ein 
gesundes Aufwachsen zu 
ermöglichen. Gemeinsam mit 
den Projektgemeinden setzen 
wir Strategien zur Bewältigung 
der negativen Folgen des Klima- 
wandels um und fördern die 
nachhaltige Nutzung natürlicher 
Ressourcen. Das Projekt läuft 
bis Dezember 2023. Das Budget 
beläuft sich auf 1.556.942 Euro.

Kambodscha – Mangel- 
ernährung verhindern
Die ersten Lebensjahre sind 
entscheidend für die körperliche 
und geistige Entwicklung eines 
Kindes. In den ländlichen 
Regionen Kambodschas fehlt 
es den Eltern häufig an Angebo-
ten zur frühkindlichen Bildung 

und Förderung. Nur 15 Prozent 
der Kinder zwischen drei und 
fünf Jahren besuchen eine 
Vorschule oder einen Kinder-
garten. Viele Kinder leiden 
zudem an Mangelernährung. 
So sind landesweit rund ein 
Drittel der Kinder unter fünf 
Jahren von ernährungsbedingter 
Unterentwicklung betroffen. 

Bereits während der Schwanger- 
schaft ernähren sich die Frauen  
oft unzureichend, so dass ihnen 
und ihrem Kind wichtige 
Nährstoffe fehlen. Zusätzlich 
gefährdet der Mangel an 
sauberem Wasser, Toiletten 
und Hygienemöglichkeiten 
gerade in ländlichen Regionen  
die Gesundheit der Kinder. In 
23 Dörfern wollen wir Kindern 
frühkindliche Förderung und ein 
gesundes Aufwachsen ermögli-
chen. Um den Kindern gute 
Betreuungsmöglichkeiten zu 
bieten, bauen wir 25 neue 
Vorschulen. 

Wir unterstützen Familien beim 
Anlegen von Gemüsegärten und 
der Haltung von Nutztieren. In 
enger Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden verbessern 
wir die Wasserversorgung in 
den Projektdörfern und 
sichern den Bewohner:innen 
den Zugang zu sauberem 
Trinkwasser. Das Projekt läuft 
bis Oktober 2023. Das Budget 
beläuft sich auf 1.910.090 Euro.

1 Female genital mutilation/cutting
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